

		
		
Night Lovell 
Kanadischer Rapper im Februar für fünf Deutschlandkonzerte 
in Hamburg, Berlin, Frankfurt, München und Köln

Seit seinem Debütsong „Dark Light“ hat sich Night Lovell mit einem Mix aus Hip-Hop, Cloud Rap, Trap sowie einer düsteren und mysteriösen Stimmung zu einem der etabliertesten Akteure im kanadischen Hip-Hop entwickelt. Tracks wie „Deira City Centre“, „JOAN OF ARC“ feat. $uicideboy$ oder „Still Cold / Pathway Private” verzeichnen längst neunstellige Streamingzahlen auf Spotify, wo über 2,8 Mio. Menschen pro Monat Night Lovells Musik hören. Seit 2013 veröffentlichte der Künstler insgesamt fünf Alben, ein Mixtape sowie etliche Singles, auf denen er unter anderem mit Pouya, $NOT, Dylan Brady oder Corpse Husband kollaborierte und festigte damit seinen einzigartigen Sound. Mit dem neuen Album „MY BLOOD AS THE INK“ in der Tasche führt es Night Lovell im Februar nach Hamburg, Berlin, Frankfurt am Main, München und Köln.

Hinter Night Lovell steckt Shermar Cuba Paul, der 1997 in Ottawa als Sohn des Rappers MC Renegade geboren und früh von der Musik geprägt wurde. Als Teenager produzierte er zunächst unter den Pseudonymen KLNV und Killanov Beats erste Beats selbst, bevor er ab 2013 unter seinem heutigen Künstlernamen Night Lovell zu rappen begann. Bereits mit seiner Debütsingle „Dark Light“ ging der Rapper viral und feierte einen großen Erfolg. Ein Jahr später folgten die Debüt-EP „I’ll Be Back“ sowie das Mixtape „Concept Vague“. 2016 legte er sein Debütalbum „Red Teenage Melody“ in Eigenregie nach. 2019 unterschrieb Night Lovell bei G*59 Records, wo er sein zweites Album „Goodnight Lovell“ veröffentlichte, auf dem er Cloud-Rap-Einflüsse inmitten seiner typischen Trap-Beats offenbarte. Der Albumsong „JOAN OF ARC“ wurde zu seinem nächsten großen Erfolg. Mit „Just Say You Don’t Care“ legte er 2021 sein drittes Album nach und ließ wummernde Bass-Synths in den Fokus rücken, was den Album-Closer „Alone“ als Vorboten auf seine künftige Marschroute wirken ließ. Mit aggressiven Vibes und minimalistischen Trap-Beats sowie düsteren, rauen und bedrückenden Vibes hob sich „I HOPE YOU’RE HAPPY“ 2023 vom Frühwerk des Artists ab und lenkte den Fokus auf Night Lovells Texte sowie seine tiefe Stimme. Ende August dieses Jahres veröffentlichte Night Lovell seinen aktuellen Longplayer „MY BLOOD AS THE INK“, dessen Artwork eine Slasher-Ästhetik offenbart und welcher sich mit Themen wie Identität, Wahrnehmung und Misstrauen befasst. Dass sich das in einem Sound zwischen Night Lovells mitreißender Stimme, creepy Synthesizern, cineastischen Cloud-Rap-Vibes, harten Trap-Beats und tiefen Bass-Synths widerspiegelt, zeigt einmal mehr, wie eigenständig die Musik des 29-Jährigen über die letzten Jahre geworden ist.




Live Nation Presents
NIGHT LOVELL
MY BLOOD AS THE INK TOUR

[bookmark: _Hlk137808582]Di.	09.02.2027	Hamburg	Uebel & Gefährlich
Mi.	10.02.2027	Berlin		Metropol
Sa.	13.02.2027	Frankfurt	Zoom
Mo.	15.02.2027	München	Nachtwerk
Di.	16.02.2027	Köln		Carlswerk Victoria


PayPal Prio Tickets:
Mi., 30.09.2026, 10:00 Uhr (Online-Presale, 48 Stunden)
www.paypalpriotickets.de 
Telekom Prio Tickets:
Mi., 30.09.2026, 10:00 Uhr (Online-Presale, 48 Stunden)
www.magentamusik.de/prio-tickets
Ticketmaster Presale:
Do., 01.10.2026, 10:00 Uhr (Online-Presale, 24 Stunden)
www.ticketmaster.de/presale

Allgemeiner Vorverkaufsstart:
Fr., 02.10.2026, 10:00 Uhr
www.livenation.de/night-lovell-tickets-adp1383050
www.ticketmaster.de
www.eventim.de
Postbank Giro pur Club Ticket Vorteil:
postbankclubtickets.de



www.livenation.de
facebook.com/we.are.a.livenation | tiktok.com/@we_are_a_livenation
instagram.com/we_are_a_livenation| youtube.com/@we_are_a_livenation

www.livenation-promotion.de
Pressematerial | Akkreditierung


www.nightlovell.com
www.facebook.com/nightlovell97
www.instagram.com/nightlovell
www.x.com/nightlovell
www.tiktok.com/@nightlovell
www.youtube.com/@nightlovell2300 
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